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Vereine und Verſammlungen
X Verſammlung des deutſchen Vereins für

öffentliche Geſundheitspflege
I

Sitzung eröffnet u ter la Legpott
Die geſtrige zweite Sitzung eröffnete in der Aula Leopoldinader Wirſt Generalarzt Profeſſor Dr Reich aus Dresden

Einem durch den Ober Jngenieur Meier Hamburg geſtellten
Antrag auf Abänderung in betreff des Termins der Neuwahl des
Vorſitzenden wurde entſprochen

Hierauf referirte Stadtbaurath Kaumann Breslau über
Rieſel Anlagen mit beſonderer Berückſichtigung von Breslau
Redner gab einen Rückblick auf die Zuſtände vor 20 Jahren und
brachte ſen in Vorſchlag welche über die Zweckmäßigkeit der

Rieſelfelder verbreiteten welche im allgemeinen günſtig auf

enommen wurden 7 4Jn der heutigen dritten Sitzung erſchienen der Oberpräſident
Dr v Seydewitz und der Stadtkommandant von Breslau
Generalmajor v Grote Der Herr Oberpräſident erklärte ſein
bisheriges Nichterſcheinen aus der Abhaltung durch Amtsgeſchäfte

angel an Theilnahme an den Beſtrebungen des Vereins liege
ihm fern Er wünſche von Herzen daß die Berathungen des

ereins zum Wohle des Vaterlandes gereichen möchten
Folgender Antrag des Ober Jngenieurs Meier Hamburg

wurde angenommen
Der Verein hält die von dem Ausſchuſſe des internationalen

Kongreſſes für Hygiene erbetene Theilnahme des Vereins an
dem nächſtjährigen internationalen Hygienekongreſſe in Wien
unter Abſehung von einer anderswo ſtattfindenden Jahres
verſammlung mit den Zielen des Vereins vereinbar überläßt
aber die Frage ob und in welcher Form ein ſolches Zuſammen

c möglich und zweckmäßig ſei der Entſcheidung ſeines Aus
chuſſes

Es referirten ſodann Profeſſor Dr Franz Hoffmann Leipzig
und Bezirksphyſikus Dr Jacobi Breslau über moderne Des
infektionstechnik mit beſonderer Beziehung auf öffentliche Des
infektionsanſtalten Nach längerer Debatte werden die Theſen
der Referenten in modifizirter Faſſung wie folgt angenommen

Jede große Stadt bedarf einer oder mehrerer ſtationärer
öffentlicher Desinfektionsanſtalten Der Anſchluß einer ſolchen
an eine andere kommunale Anſtalt iſt zuläſſig Zur gemein
ſamen Benutzung für kleine Ortſchaften und ländliche Gemeinden
iſt die Beſchaffung eines transportablen Desinfektionsapparates
vorzuſehen Die Benutzung der öffentlichen Desinfektionsan
ſtalten iſt aufgrund ärztlicher Beſcheinigung unentgeltlich zu
geſtatten Als Desinfizens iſt in den öffentlichen Desinfektions
anſtalten der ſtrömende Waſſerdampf zu verwenden Dieſe
Anſtalten müſſen auf ihre Leiſtungsfähigkeit geprüft ſein und
unter ſachverſtändiger Kontrolle bleiben Die desinfizirten
Gegenſtände ſind von den zu desinſizirenden genügend zu ſon
dern Die Desinfektoren haben ſich durch beſondere Kleidung
Reſpiratoren und Waſchungen vor Anſteckung zu ſchützen Wahl
der Apparate und techniſchen Einrichtungen hängen von ört
lichen Verhältniſſen ab Es iſt zweckmäßig mit der Des
infektionsanſtalt eine Badeeinrichtung zu verbinden
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Geſtern nachmittag referirte Paſtor StrehleVehringen über
Welche Aufgaben ſtellt die Gegenwart an die chriſtliche Preſſe

Die Macht der Preſſe ſo mußte der geiſtliche Redner geben
ſei ſo ſehr gewachſen daß das geſprochene Wort an die Wand

Das Geſpeuſt der Ehre

Roman in drei Bänden von Hans Wachenhuſen
Fortſetzung

Berthold ſah nicht die verſchleierte Frauengeſtalt die mit ge
falteten Händen in einem der Seſſel hockte und unverwandt
zu dem Tiſche hinüberblickte den er eben verlaſſen

Auch die beiden Kameraden traten eben in den Saal Mit
bekümmerter Miene ging er ihnen entgegen

Hollmayer ſitzt dort und ſpielt rief er ihnen leiſe zu
auf den Tiſch deutend Es ſcheint als wollte er mit warmer
Hand der Bank zurückgeben was er gewonnen denn er ſpielt
konſequent eine Farbe und verliert ebenſo konſequent in großen
Summen

Die Gemüthsverfaſſung auch der beiden jungen Männer
ſchien bereits bei ihrem Eintreten eine ſehr gedrückte Sie
waren jedenfalls nicht gekommen um ſich am Spiel zu be
theiligen vielleicht ſuchten ſie Berthold Das Verweilen
in Monte Carlo weiſt ja jeden Fremden eben auf dieſe
Räume an

Schweigend blickten ſie hinüber Schliewen gab ihnen ein
Zeichen und giug ihnen voran Einzeln ſchritten ſie hinter
den Köpfen der Spielenden um den Tiſch herum nur einen
kurzen Blick auf Berthold werfend

Dieſer ſaß da den Kopf in eine geſtützt die andere
auf dem vor ihm liegenden Gelde Todesbleich mit ſtarrem
Auge verfolgte er den Gang des Spieles keine Wimper zuckte
in ſeinem Geſichte Selbſt ſeine Hand ſchien blutlos wie ſie
die Banknoten vor ihm auf das Feld warf Auch die Blicke
Teicegeenden waren ſchon auf ſein unbegreifliches Thun
gerichtet

Er hat uns zum Eſſen geladen ſagte Schliewen ſie bei
ſeite führend Wir dürfen es nicht ablehnen wie troſtlos
auch dieſe letzte Pflicht ſein mag Jhn da drüben zu ſtören
hat keinen Zweck mehr Habt Jhr Reinburg wieder ge
ſehen

Wir hörten nur er wohne in dem Hotel in dem
wir abgeſtiegen Man hat ihn als einen auf der Jagd Ver
unglückten dort hingebracht was ihn zu einem Waffengange
unfähig gemacht Wir haben ihm doch Unrecht gethan ſein
Verhalten heute war tadellos
Scchweigend ſtanden die drei ſeitwärts im Salon zuweilen

einen ſcheuen Blick nach dem Tiſche werfend und ſo verging
ihnen wohl eine halbe Stunde bis Berthold plötzlich und
haſtig das Antlitz zerfahren in den Salon wendend und die
Hände zur Stirn hebend aufſtand

Er war furchtbar bleich erſchreckt blickten ihn die Kameraden
an Schliewen verließ ſie und trat zu ihm die anderen folgten
zaudernd in kurzer Entfernung

Ah Jhr ſeid
Berthold s Miene war die eines Mannes der ſich eben eine

ſchwere Laſt von den Schultern gewälzt Er athmete auf
verſuchte dann zu lächeln und ſchüttelte Schliewen die Hand

Jch erwartete Euch rief er den andern zu Ehe wir
uns trennen wollen wir noch eine trauliche Stunde zuſammen
verleben

Er legte Schliewen die Hand auf die Schulter zog ihn
mit ſich zum Ausgang und übergab ihm dort mit wenigon
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edrückt erſcheine Man vergleiche nur den Prediger mit dem
ournaliſten Die Journaliſtik habe die geſammte Kultur

bewegung in Entrepriſe genommen ſie könne die Quelle alles
Guten aber auch die Brutſtätte alles Böſen ſein Soll die chriſt
liche Preſſe in der Gegenwart ſich als wirkſamer Faktor geltend N
machen ſo muß ſie

1 in feſtem äußeren Zuſammenhang ſtehen
2 einer gründlichen Reform unterzogen werden
3 ihr Recht geltend machen auf Unterſtützung durch das

chriſtliche Volk
Zu Punkt 1 exemplifizirte Redner um zu zeigen was zielbewußte
Einheit vermöge auf die Preſſe der rothen goldenen und
ſchwarzen Jnternationale Jn der evangeliſchen Preſſe fehle noch
der elektriſche Strom der durch das Ganze gehe Redner machte
den Vorſchlag dem Centralausſchuß die Bitte vorzutragen er
möge recht bald einen kleinen Literatur Kalender heraus
eben der eine Ueberſicht über die Lage der chriſtlichen
ren ein Verzeichniß der chriſtlichen Journale und Jour

naliſten enthält Zu Punkt 2 Reform der chriſtlichen
Preſſe verlas Redner einen ihm zugegangenen Brief Die
ſogen chriſtliche Preſſe hieß es darm müſſe aus dem Sumpfe
der Mittelmäßigkeit in dem ſie zum größten Theil bis an den
Bauch ſtecke auf ein höheres Niveau gebracht werden Es herrſche
in ihr eine Unkultur eine Leerheit eine Stiliſtik die nieder
drückend ſei Eine größere Menge davon könne man nicht leſen
ohne ſeekrank zu werden 2c Jm Anſchluß daran forderte der
Redner die chriſtliche Preſſe möge mit ſich ſelber ins Gericht
gehen und nicht zuletzt in Sachen des Geſchmacks

Paſtor Licentiat Hoffmann bedauert daß keine politiſche Zei
tung auch die Kreuzzeitung und der Reichsbote nicht ausge
nommen voll und ganz die Jntereſſen der evangeliſchen Kirche
vertrete Jm weiteren plädirte er dafür brauchbare junge Leute
direkt zu Journaliſten auszubilden

Konſiſtorial Präſident Dr Stolzmann bemängelte einige ihm
alſo erſcheinende Auswüchſe der Preſſe die Form bei Beurtheilung
der Organe die Form der Polemtk die gepfeffert nicht nur
geſalzen ſei die erzürne nicht nur beſchäme Die Erbauungs
Literatur möge ſich der Polemik ganz enthalten

Prediger Oldenberg Berlin beantragte den Centralausſchuß
zu bitten ſpäteſtens beim nächſten Kongreß eine Konferenz von
Herausgebern der erheblichſten Blätter zu berufen zur Erzielung
praktiſcher Reſultate Der Antrag wurde angenommen

Handetfs Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 17 Sept Wochenbericht der Saale Ztg

Eine ziemlich freundliche Stimmung beherrſchte in der ab
gelaufenen Berichtswoche den Verkehr an unſerer Fondsbörſe
Eine größere Lebhaftigkeit konnte aber trotzdem nicht zur Ent
wicklung kommen weil die Unternehmungsluſt durch die Un
klarheit der politiſchen Verhältniſſe in Schach gehalten wurde
Die bulgariſche Frage ward in ruhigerer Weiſe beſprochen als
bisher aber mit unverringerter Aufmerkſamkeit wurden alle
Symptome welche auf eine Klärung oder weitere Verwirrung
der politiſchen Lage hindeuteten beobachtet Die Börſe ſtand im
ureigentlichſten Sinne des Wortes auf dem qui vivel ſie ſchien
allen Eventualitäten gegenüber ſich gerüſtet zu haben und blickt
wohl deshalb nicht ohne Zuverſicht und ohne beſondere Furcht
der Zukunft entgegen Das Vertrauen der Börſe auf einen fried
lichen Ausgleich der politiſchen Differenzen zeigte ſich ſchon ſo
weit erſtarkt daß ſolch ungünſtige Beeinfluſſungen wie es die
aus Ungarn gemeldeten Cholerafälle ſind nur eine kaum merk
liche und ſehr ſchnell vorübergehende Wirkung hervorzubringen

letzten Stunde

vermochten Der Kursſtand hat ſich unter dieſen Umſtänden
trotz der Geringfügigkeit der Umfätze nicht unweſentlich erhöhen

Worten das Schreiben an ſeinen Vater Die andern folgten
langſam und ſchweigend

Mir iſt als gehe ich in einem Leichenzuge, flüſterte der
eine Aber wir dürfen ihn nicht verlaſſen

Vor der Thür draußen winkte Berthold einem der Fiaker
und lud ſeine Gäſte mit ruhiger freundlicher Miene in
denſelben

Keiner ſprach während ſie die Condamine hinabfuhren und
auch keiner von ihnen hatte die verſchleierte Geſtalt beachtet
die ihnen auf den Platz nachgeſchlichen

Jm Gaſthauſe wo er bekannt begehrte er ein Souper à part
das jeden Abend in einem der kleinen unteren Salons bereit
und führte ſeine Gäſte dorthin

Jch bitte Euch um eine möglichſt gute Laune rief er
ſich mit ihnen zur Tafel ſetzend und in der That er ging
ihnen mit gutem Beiſpiele voran Er plauderte ganz ſo wie
ſie ihn früher gekannt Den feinſten Weinen folgte der
Champagner und ſeine Laune ward eine übermüthige Keiner
hatte Appetit und dennoch thaten ſie wie dankbare Gäſte
während der bedienende Kellner dem Befehle gehorchend die
ausgeſuchteſten Speiſen auftrug

Aber ſie tranken und Schliewen leerte oft mit dem Durſte
der Verzweiflung ſein Glas in einem Zuge

Das Henkersmahl ſeufzte Schliewen mit kaltem Schweiße
auf der Stirn vor ſich hin

Unheimlich ward inzwiſchen der Mechanismus der Pendule
auf dem Kamine Unerbittlich that ſie ihre Schläge die den
Gäſten gleichſam auf das Herz hämmerten Endlich ſchlug ſie
elf und dann noch eine halbe Stunde

Die Kameraden wagten nicht einander anzuſchauen aus
Furcht ihre gegenſeitige Bläſſe zu entdecken

Berthold allein hatte ſeinen Gleichmuth nicht verloren er
blieb Herr ſeiner Gedanken ſeiner Worte Schliewen dachte
bei ſich es ſei ihm im dichteſten Kugelregen nicht ſo zu Muthe
geweſen wie eben jetzt und die beiden Kameraden begannen
geſprächiger zu werden nur um das immer ſchauerlicher

e wie ſie meinten lauter werdende Ticken der Uhr nicht
zu hören

Berthold erhob ſich endlich um die auf die Terraſſe führende
Thür zu öffnen als wolle er die friſche Seeluft herein laſſen
An derſelben aber erbebte er ſeine Hand umklammerte den
diegel denn er erkannte Eva s Geſtalt die auf der Terraſſe

an n vorüberſchwebte Erſchüttert trat er in die Thür
zurück

Nur Schliewen hatte das jetzt ſchleierloſe geiſterbleiche
Mädchengeſicht bemerkt und erkannt Auch er erblaßte

Die Goldfee murmelte er Sie erſcheint ihm in der
Jch wollt es wäre vorbei

Er wechſelte während Berthold noch regungslos in der
Thüre ſtand einen Blick mit den Kameraden und alle drei
erhoben ſich gleichzeitig

Du erlaubſt Habe Dauk Hollmayer ſagte Sebliewen
ſeine Stimme beherrſchend Berthold zum Abſchied die Hand
reichend Habe Dank und

Er wandte ſich ſchnell ohne ihm ins Antlitz zu blicken
Schweigend ohne Beben nahm Berthold die dargebotene Hand
er nahm auch vie der anderen die keines Wortes fähig und
mit kalten Händen die ſeinige zum ewigen Abſchied druckten
Wenige Sekunden ſpäter ſtand er allein das blutleere Antlitz
zur Terraſſe gewendet als erwarte er noch einmal die Er
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können Bemerkenswerth iſt es daß an dieſem Aufſchwunge in
erſter Linie die Montanwerthe theil genommen haben Man
glaubte in der Vergrößerung der glasgower Verſchiffungen in
der Stabilität der engliſchen Eiſennotirungen ſowie in dem

achlaſſen der Klagen über die Abſatzverbältniſſe der ober
ſchleſiſchen Eiſendiſtrikte Zeichen ſür eine Beſſerung der montan
induſtriellen Thätigkeit erblicken zu dürfen Nachrichten über
projektirte und in Angriff genommene amerikaniſche Bahnbauten traten noch um um Deckungskäufe in den
leitenden Montanwerthen und eine rei ſteigerung der letzteren
zu bewirken Laurahütte konnten dabei 1 Proz Dortmunder
Union 0,15 Proz Bochumer Gußſtahlwerk Proz und
Phönix 2 Proz gewinnen Obgleich der Geldmarkt eine
allerdings ſehr leichte Verſteifung erfahren hat die mit dem
Herannyahen des Quartalwechſels in Verbindung ſteht war der
Rentenmarkt in aufſteigender Bewegung wenn von den preu
hßiſchen und deutſchen Anleihen die bei ganz geringem Geſchäft
faſt ohne jede Aenderung blieben abgeſeen wird Bevorzugt
waren die ruſſiſchen Valeurs die durchſchnittlich e Proz ge
wannen ſowie 4proz Egypter und ſerbiſche Renten welche je
0,90 Proz avancirt ſind die beiden ruſſiſchen Prämienanleihen
gewarnen 14 bezw Proz Die ruſſiſchen Bahnen fanden
mit Ausnahme von WarſchauWienern die bei guten Umſätzen
3,40 M geſtiegen ſind keine Beachtung Von den inländiſchen
Bahnen waren Mecklenburger aufgrund bisher allem Anſcheine
nach unbegründeter Verſtaatlichungsgerüchte in recht regem Ver
kehr bei wenig veränderlem Kurſe von den anderen heimiſchen
Bahnen ſind Oſtpreußiſche Südbahn 0,70 Proz Lübeck Büchener
0,80 Proz und Marienburg Mlawkaer 0,20 Proz geſtiegen
Mainzer blieben unverändert und Werrabahn verloren I Proz
Wegen ihrer unbefriedigenden Betriebsausweiſe waren die öſter
reichiſchen Transportwerthe ſchwach und angeboten Lombarden
gaben unter dem Drucke franzöſiſcher Abgaben 41 M nach
DuxVodenbacher verloren 2 Proz Elbethalbahn i Fran
zoſen 1 M und Galizier 1 Proz Oeſterreichiſche Lokalbahn
konnten ſich hingegen 85 Proz heben Die ſchweizeriſchen
Bahnen tendirten ziemlich feſt Ein Gleiches gilt von den Bank
aktien in denen die Umſätze aber niemals eme bemerkenswerthe
Ausdehnung erlangen konnten Diskonto Kommandit Antheile
anfänglich infolge erneuerter Gerüchte über ruſſiſche Konverſions
pläne ſteigend ſchließen 1,10 Proz niedriger Darmſtädter Bank
und Norddeutſche Bank gewannen 0,45 bezw Proz dagegen
verloren Reichsbank 0,70 Proz und Oeſterreichiſche Kredit
gign 4 M Der Privatdiskonto ſchwankte zwiſchen 17 s und

Proz
Das Geſchäft an unſerer Getreidebörſe war in der abge

laufenen Woche ein weſentlich ſtilleres als in der voransgegangenen
und die Tendenz eine ſchwächere Da von den ausländiſchen
Märkten niedrige Preisnotirungen einliefen und ſowohl die
inländiſchen Landzufuhren als die Waſſerzufuhren beträchtlich

Amerika eine Verringerung der Verſchiffungen ſignaliſirt wurde
erklangte eine matte Haltung das Uebergewicht obgleich der
Mangel an Niederſchlägen und die anhaltende Dürre die Gefahr
eines empfindlichen Futtermangels nahe legten Aus der Saale
und Elbgegend wurde Weizen und von den Oſtſeehäſen Roggen
fortwährend ausgeboten auch ruſſiſche Offerten waren ſtets am
Markte ſtanden aber außer Rendiment Die Baiſſepartei gewann

wieder einigen Muth wagte aber doch nicht ſchon wieder energiſch
vorzugehen Weizen konnte ſeinen vorigen Preisſtand annähernd
behaupten wogegen Roggen auf Termine 2 M nachgeben
mußte Für Hafer welcher Trcy M auf Termine verlor
machte ſich zum Schluß der Woche etwas beſſere Meinung
gektend doch kamen größere Abſchlüſſe nicht zuſtande Für

ſcheinung Dann trat er entſchloſſen an den Tiſch füllte ſich

warf das Glas über die Terraſſe hinweg ins Meer

lhautlos ſank er zuſammen
Die Lichter brannten fort über der Tafel von deren koſt

baren Früchten niemand genoſſen die Wellen rauſchten an die
Steinblöcke der Terraſſe und von drüben drang das Toſen der
an den Felſen von Monaco ſchlagenden Brandung

Ein Schatten erſchien jetzt in der Thür Eva s geiſterbleiches
Geſicht beugte ſich über den Unglücklichen und ſchaute in die
verglaſten Augen deſſen den ſie ſo ſehr geliebt

Leb wohl flüſterte auch ſie neben ihm knieend einen
Kuß auf ſeine Stirn preſſend und ihm die erkalteten Lider
zudrückend

Lautlos erhob ſie ſich und ſchwankte auf die Terraſſe
zurück

Auf demſelben Steine auf welchem ſie um Sonnenaufgang
ihn vergeblich erwartend ihre Lieder geſungen ſaß Eva Weſter
ſtröm um Mitternacht die Hände zwiſchen den Knien das
bleiche abgehärmte Antlitz dem Monde zugewendet Aber ſie
ſang nicht wie damals ihre Lieder waren verſtummt
Augen waren ohne Glanz ihre Lippen farblos und geſchloſſen ren t 8Alles war ſtill und todt um ſie her nur die Wellen kamen
und verſchwanden zu ihren Füßen und Millionen glitzernder
Perlen über und um ſich ſchleudernd tobte die Brandung
an den ſchwarzen Felſenwällen

Hütchen vom Scheitel zu nehmen
Das blonde im Mondenſchein leuchtende

ſo abgehärmt

Müde erhob ſie ſich endlich ſtarrte um ſich wie aus einem
Traum erwachend und zu ſich ſelbſt kommend ihres düſteren
Vorhabens eingedenk wandte ſie ſich ſchnell als dürfe ſie nicht
zögern in den Schatten des Felſens erklomm die ſich hart
am Rande deſſelben windende in tropiſcher Vegetation
prangende Promenade St Martin und ſchwang ſich auf die
Steinblöcke des Feſtungswalles
Und hier ſtand ſie mit verklärtem Antlitz vor ſich hinab auf

die Wellen ſchauend die ſich an dem Felſen brachen Hier
lauſchte ſie auf die wunderbaren Melodien des Waſſers und
hier kehrte ihr Lied wieder auf ihre Lippen zurück

O laßt mich leben nur kurze Zeit ſang ſie mit leiſer
bebender Stimme und leiſer noch in der Wellenmuſik vertönend
ſang ſie auch die zweite Strophe dann glitt ſie tonlos hinab
Die Waſſer ſchlugen über ihr zuſammen und die unglückliche
ſchwärmeriſche Kinderſeele hatte ausgerungen

Das Meer trieb ſeine Wogen die ganze helle Nacht hindurch
gegen die Steinwälle des alten Grimäldiſchen Raubneſtes aber
am nächſten Mittag hoben die Fiſcher die arme verlorne Eva
von einer Sandbank

blauen Augen ſchon öfter am Strande geſehen
ortſ folgt

blieben ohne einer genügenden Kaufluſt zu begegnen und aus

ein Waſſerglas bis zum Rande mit Champagner leerte es und

Leb wohl ſchnöde Welt ächzte er unter dem Vorhang
der Thüre ſtehend das Antlitz noch zum Meere gewandt
Eine leichte durch das Taſchentuch gedämpfte Detonation und

ihre

So ſaß ſie lange lange ohne Regung einer Statue gleich
bis ihre Hände ſich endlich von ihren Knien löſten um das

Das gar überflutheteihre Schultern ihren Nacken das Antlitz beſchattend das ſich

Sie meinten ſie hätten die zum Himmel aufgeſchlagenen
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Roggenmehl iſt rege Kaufluſt vorhanden geweſen auch Kleie war
get efragt daſſelbe gilt für Weizenmehl beſonders in billigeren

alitäten Petroleum iſt im Preiſe obne bemerkenswerthe
Aenderung geblieben und nur ſelten zum Umſatz gekommen
Zur Rüböl machte ſich etwas beſſere Meinung geltend weil die

ündigungen gute Aufnahme fanden und der Export etwas
Segebr ige die vorderen Sichten konnten 0,40 die ſpäteren
etwa 0,20 M anziehen Spiritus bewegte ſich bei mäßigen
Umſätzen in rückläufiger Richtung weil über das Ergebniß der
Kartoffelernte neuerdings den bisherigen Anſchauungen entgegen
eſetzte Meinungen Raum gewinnen und vom Lager wie für
chleſiſche Rechnung umfangreiche Anerbietungen gemacht wurden

während zu Deſtillations und Verſandtzwecken der Bedarf gering
war Der Artikel mußte unter dieſen Umſtänden per loco wie
per Herbſt 1,3 M und per SeptNov 1,6 M zurückgehen

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe vom Sept
Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

September 11 65 11 75 bez Br
ttober Dez 11 70 11 75 11 80 11 85 11 99 bez u Br
Jan März 11 97 12 00 bez 12 05 Br
Tendenz Steigend

Die Aelteſten der Kaufmannſchakt

Magdeburger Börſe 27 Sept mittags Rohzucker Die
welche bereits in der Vorwoche für den Artikel zur Geltung

am beſtand während der letztverfloſſenen acht Tage in geſteigertem Maße fort
Mehrere Jnlandsraffinerien zeigten rege Kaufluſt und wurden von denſelben alle
an den Markt gebrachten Offerten von paſſenden Raffinericqualitäten zu ſucce
ſive höheren Preiſen gekanft der Export folgte gezwungen dieſer ſteigenden
Preisrichtung langſam noch und acceptirte ebenfalls mehrere Reſtiäger von
Exportwaare Die Beſtände von Kornzuckern ans der Vorcampagne haben ſich
durch die belangreichen Verkäufe der letzten 14 Tage ſehr gelichtet und die Jn
haber der noch vorhandenen Fabriklager hielten letzte Tage zumeiſt mit An
gebot zurück Von neuen Zuckern in effekter Waare wurden dem Markt
mehrere Poſten zugeführt die von den Raffinerien zum vollen Tageswerthe
willig übernommen ſind und zum ſelben Werthe wurden auch die Produktionen
einzelner Fabriken bis Ende dieſes Monats contrahirt Die dieswöchentliche
Preisſteigerung für Kornzucker beziffert ſich durchſchnittlich auf 59 Pfg der
Ceutner nud ſchließt der Markt in ſehr feſter Haltung bei geringem Angebot
Die Umiätze belaufen ſich auf 100,000 Ctr in effektiver Waare und auf 37,000
Ctr auf Lieferung ſür Oktober Januar

Kaffee
Hamdurg 17 Sept Telegr Kaſſee feſt Umſatz 4000 Sack
Havre 17 Sepi Vorm 10 Uhr 30 Min Telegramm von Pekimann

Ziegler Co Kaffee Good average Santos per Sept Fres 63,75 pr
kt 65,00 pr Nov 64 25 pr Dez 64,50 pr Jan 63,75 pr Febr 64,00

pr März 63,25 pr Juli Feſt
Havre 17 Sept Nachm 5 Uhr 40 Min Telegramm von Peimann

Ziegler KCo Kaffee NewYork eröffnete mit 20 Points Baiſſe An
unſerem Markte werthet der März 64,50 Verkäuſer

Havre 17 Sept Telegramm von Peimann Ziegler Co Kaffee
NewYork ſchließt 15 Points Baiſſe Rio 17000 B Santos 9000 Recettes für
geſtern Hier werthet der Januar 62 00 Käufer

NeweYork 16 Sept Telegr Fair Rio 11e,
Petroßenm

Berlin 17 Sept Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white per 100
kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term geſchäftsl Gek Ctr Kündigungs
pr Loco Durchſchutttspr per dieſen Mon bisper Sept Olt bis ver Olt Nov per Nov Dez
Dez Jan bisStettin 17 Sept Telegr Petroleum loco verſtenert Uſance 1
Tara 10,75 M

Hamburg 17 Sept Telegr Feſter Standard whlte loco 6,85
Gr 6,25 Gd pr Sept 6,10 Gd pr Okt Dez 6,20 Gd

Bremen 17 Sept Telegr Schlußdericht Standard whlte loco
à 6,30 Br Feſt

Autwerpen 17 Sept Telegr Schlußbericht Rafſinirt Type welß
loco 157/ bez 16 Br pr Qkt 15 bez 157/ Br pr Okt Dez 16
bez 18 Br pr Jan März 16 bez 16 Br FFeſt

New York 16 Sept Telegr Rafſſintrtes Petroleum 700 Abel Teſt
in New York 62 Gd do do in Philadelphia 6 Gd rohes Vetrolenm
in NewYork 5 do Ptpe line Certiſicates D 646 C

Spirittis
Berltin 17 Sept Amtl Feſtſt Sptrttus pr 100 Lit A 100 Proz

10,000 Proz Termine weichend Gekünd 100,000 L Düudigungspr 38 0dez Durchſchnittspr M loco ohne Faß 286 per dieſen Mon 38 3
38,0 bis 38,5 ver Sept Okt 38,3 bis 33 0 bis 38,5 bez per Okt Nov
39 1 bis 38 7 bis 89,3 bez per Nov Dez 39 5 bis 39,0 bis 39 6 vez Dez
Jan bis bez per Jan Febr bis bez per Febr März
bis bez per April Mat 49,0 bis 40,5 bis 41,6 bez Sptrltus per
100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 389,06 bis 39,05 bis
bez ab Speicher bis bez

Magdeburg 17 Sept Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 39,00309,50 Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 17 Sept Hermann Walther Kartoffelſpiritus
ſteigend Loco ohne Faß 39,00 bis 89,50 Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde 40 50 Gd

Leipziger Börſe vom 17 September
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Abfahrt der Eiſenbahnzüge von Halle
Leipzig 22 Va 8 420 Ve f 30 V b g8 25 VC 10 15 V a 8 11 50 V 40 Na g 20 Ng

7 8N b 8 15 N 15 Na 955 N 10 47N v 11
Magdeburg 19 V a 51 V a 10 55V fährt bis Köthen

1131 V 24 Na 10 N g 550 Na33 Na 1030 N b 12 5 Na fährt bis Köthen
Nordhauſen Kaſſel 10 V a 45 V bis Eisleben9 Va 11 43 V 12 50 Na bis Eisleben 2N a

50 N fährt bis Eichenberg 30 Na fährt bis Nord
hauſen 10 37 N ä

Soran Guben 57 Va F 33 Na 24 N a fährtbis Finſterwalde

Thüringen 40 V 45 V d 10 15Va 11 36 V25 Na 8 20 N fährt bis Weißenfels 29 N d
5 Na 40 Na fährt bis Erfurt 11 3 N b

Berlin 4335 V b 25 Va 18 V 11 V d2 Na 39 Nb 6 Na 40 N e bis Bitterfeld
15 N a

Halberſtadt 40 V d 11 35 V a 35 Na 6 Nd
25 N a

Ankunft der Eiſenbahnzüge in Halle
Leipzig s 52 V 9 Va 8 42 V 943 V a

11 7

531 Na 37 N 23 Na 8 53 N10 27 N b S 1141 53 Na
Magdeburg 45 Va 21 V b 52 V kommt vonKöthen 10 2Va 26 Na 3 Nb 56 Na58 Na 10 41 N b
Nordhauſen Kaſſel 655 V a kommt von Nordhauſen

f 14 Vd 10 5 V d 12 30 N von Eisleben 13 Na
13 Na 8Nvon Eisleben 55 Na 10 35 N d

Sorau Guben 4 V a kommt von Finſterwalde 6 Na
79 a N

Thüringen 28 V 713 V 1 e 1Weißenfels 511 N d 10 56 N a

7 V a kommt von Erfurt
9 Na 8 46 N kommt von33 Nb 88 33 N

7V 11 28 V 12 Na 51 N 84 27 N

f Kgl Sächſ M Z Kgl Sächſ Lhir in 21 2 itterAb Stattonen 3 RentenAnl 2333 23803 ESigaleanl s ab sh 600 80 Se u V do R kenten dte illerfeid
Grannlatedzucker incl M per 50 kg 3 do 1000 94,80 P 3 Landrentenbr 190,09 S 44 M J fKryſtallzucker über 98 5 do do 500 94,80 6 Mansſ Gw 1882 100,5 523 N 544 Na 9Na 10 53 N b
on en v S 3 do 500 94,80 G u W W79 1 5 Halderſtegt 7 n 7V 103 Vae wo Thlr do Em 1875 16850 16 n D 3d 87 3 Staatsanl 1855 100 94,80 G 4 Lyz Stadtobls84 106456 Güterzüge mit Poſtbeförderung nach Magdeburg 238 V

do 9 do do 1827 590 101 46 b do 13876 105,99 G Thüringen 59 V a Nordhauſen 12 4 Na von Leipzigdo 885 Rendem 19,80 20,10 do 3 i00 ca b z e n i 58 V g 18 V a Thüringen 8 V a
z enden 16,40 17,50 2 Div Eiſenb St Art Dw z Schnellzug Lo II Klaſſe a Schnellzug IL III KlaſſeBei Poſten aus erſter Händ 896 elitenburggeiß 196,506 Halleſche Straßen8 128,50 P s IV Klaſſe ohne Gepäckbeförderung

Raffinade ffein exkl Faß M per 50 kg 16 AuſſigTepiltz 282,60 G 18 Spz Malzſ Schtend 182 60 Die lateiniſchen Buchſtaben geben die Benutzung der Züge zur
do fein 7 26,50 do 5 Bötjm Weſtb 52 g 192,80 G 8 Thür Gasgeſ t Lpz 143,50 G Beförderung von Poſtſendungen an und zwarMelis ffein d 62 Buſchtiehrad Lit A 118,90 P do do iunge 140,096 e wardo mittel do L do v 7975636 8 do Stamm Pr 149,00 6 a Alle Arten von Poſtſendungendo ordinär To 7 DuxBodenbach 7 KetteElbſ Geſ Akt 96,10 bz b Briefſendungen und dringende PäckereienWürfelzucker inkl Kiſte h do FranzJoſ B 5/09 89,70 P 16 uckerrafſinerie Halle 196,50 G c Briefſendungen für Schkeuditzdo 26,25 27 00 do 15 S Thür Br V St 165,00 G d Briefſendungen in beſchränktem UmfangeGem knade inkl Faß So Wege W 15 do St Prior 165,00 G e Briefſendungen und Päckereien in beſchränktem Umfange

Gem Melis 1 24 60 24,26 do S e St A Aue K Brief und Werthſendungen dringende Päckereiengari u z 7u3 wer v 3600 a Mwor Eiſ P Obl g Gewöhnliche und dringende Päckereien
n 21 25 23 75 o 4 AuſſigTeplltzer 103,70 G Zu Briefſendungen gehören Gewöhnliche und eingeſchriebeneMelaſfſe S e e e lSe ſern velgent 42 43 z Bee T 1 S Wo i wen a abeſehgn ſ W Hiertiv beſſ ru et 2 g D Er 172,30 G jchtlehr weiſungen Poſtauftragsbriefe Poſtnachnahme Briefe BücherB excl Tonne 3,99 bis 4,00 M geringere Qualität n 8 Buſchtlehr B Ndw 85,85 G r bazweden paſſend 42 43 Bé excl ne nſere Bielaſſe Norlensgen z c es e v a hen Wen Seiwugen a nd ettsergewatu ne So rnesage

verſtehen ſich anf alte Grade 420 4118 ſpez Gewicht i do KaſſenBerein 100,59 85Parts 17 Sept Telegr Rohzuger 882 feſt loco a 2500 do ist Geſeltſch 16125 6 non Schluftzeit für Annahme von Poſtfendungen
h r v a rapiſt v pr Sept 33,820 pr Okt Seinar Vant neue e s do Em 1871 8969 Poſtamt 2London 27 Sept Teiegr Havannazucer r 12 112 nom Rüben 7 Zwigdauer 120,00 b Hrchzenoſacher an 1208 s gegut Prieſſen dungen 5 Minuten vor Abgang

Rohzuder 117 feſter Eentrifugal Cuba IJnud Akt Br und do Em v 1871 u 72 8180 des betr ZugesAntwerpen t Sept Telegr Rübenzucker Soſort 28,25 Fres St am Prior 5 gaſchau Oeerberg 82706 b für Geld und Werthſendungen 1 Stunde desgk
Olt Frcs Sept 28,60 Fres Okt Dez 28,50 Fres Jan März 29,25 15 FSröllw Papiecrfabr 196,00 P 4 Prag Dux Gold 100,10 G e für Einſchreibſendungen bei gleichzeitiger Einlieferung von16 n 50 do Schuldverſchr 105,20 P 5 ßo Gold 107,80 G 1 bis 3 Stück U Stunde desgl bei gleichzeitiger Ein

W S e r ne ZrſtewisNattm 12 000 5 PragTurnan 90 00 lieferung von mehr als 3 Stück 1 Stunde desgl

c 38 101,00 b g x c r g m e h r e erBerliner Börfe 17 September e e e anker z 86,20 o et ten än ichen 188 e a San t Se g8Preuß u Deutſche Fonds Kuſſ konſ Anl 1870 5 5 B e e bzB do vr 4 103/25 G do s 4 29025 96
D Ruſſ konſ Anl 1871 5 do Hanbelsge 3 22 59 b do v 4 108,39 do Allgem Omnibus 4 210,00 bzDeutſche Reichs Anleihe 4 106,708 do 77 Pid St à 20 5 101,40 b e Heere geſhaſt 188 78 gaueSorau v St g Erert Maſchinenfabrik 4108,50 Vdo do ne do 80 Pfd St 229 W SbrſenKonunſionhenit 118,07 BMagdeb Halberſt de 1865 4 103,25 G Anhalter Maſchinen 4Vreuß kotſol Staats Anl 4 108,90 do 84 Pfd St à 20 5 6070 Vörſen Handels in B3 00 do 1875 4 103,10 B Bresl WaggonFabr Linke 4 104,10StagisSchaidſchetne r do ges S ten eieſg o e Braunſchweiger Bant 18000 Lezzig J 1209 Heller Helwerke 4 6460 bzGStaatsSchuldſcheine 100,8 T t o o B 3 alleſche Maſchinen Fabrik 4 210,00 Bn e s z n e V 232 3 er Bremer Van gredtt 209496 do Wittenberge 3 94,50 G Sächſiſche 4108,00 bzBerl Stadttobiigaien 108,80 Gold Hente 1868 118 2583 Sresiater Diskonto Friedihl 4 80,408 Mainz Bndw gar konv a teuer t maſch eJabrit a 105,906

ProvinzialPfandbriefe GoldHtente 55 Ehemni do 1878r 5 103,90 bzG Chemnitzer Werkz Zimmerm 4 58,50 bzGſt 4 do do ſtempelpflichtig s 8822 ba Kobnkgee Wege Verein S 3 d Zeitz Maſchinen Schaede 4 188,00 ze m RuſſiſchPolniſche Schatz 4 2 ne t a 30506 Nlederſchl Mrk J 4 102,75 bzG Bontfacius l 54 25 b20 o 212 100 b Schweb Staats Anleihe 1875 b ziger Privatbank 4 1141,50 bz Oberſchleſ gar Lit B gi 101,00 G Bochumer Gußſtahl a 96 75 bzSee nene 7 do Hypoth Pfandvr 102,30 G Darmſädter an 4 1137,75 bz do 40 gar Lit V h Kölner Bergieerght 102 do de
ächſiſche 02 do T Hettelbank 4 107,75 do Enn v Donnersmarchütte 26,756en Serhiſche Rente 578,9065 Deſſauer Landesbant 143,506 o u 17 c e W 45on Brieſe la 8on ſch Je ue Saſſe in m 179 38 De d z Sorrn en S ggr Ait a 40,99 bzGmmnerſche 572 ungar Gömsör r roſſen 33 R der 20636 Gelſenkt Te S et n e e e e e e We tae e de 9 v vent Dieho tod e rn 40 h gehe Thüringer I t Werk Shamrock 4 94,60 GSchleife 37475 oldJnveſt Anleihe h 275 o v Serie 3,29 G d erg wert 4 21,00od Prem Anieſhe 7557 127 Ah u ſeien Sia an 233 t b r See 103256 genigget Witahütte

Bayxer Piämien Anleihe S 138,00 bz6 8 v Serger Bank 4 82,50 B Albrechtsbahn gar 5 383,09 B Zu konv 32,00 bSraunſchr 20 Thir Looſe S Zu n ausl Eiſenbahn St Getreide Maklerbant b miſche Rerds Gold 101 40 G Magdeburger VergwerksGeſ 122510Bremer Anleihe S 101,10 S u St Prior Aktien Gothaer Zettelbank 4 116,60 G Esakathurn Agram Goldpr A 5 101,19 bz do r S el 5 eeetner Sia e e ZagenDiaſtricht a z n e e Zarkigbänt DiteBmenbach wpehn gement r 681,25 b
er e e Auf Z en gaſtihe Bant 1973 u Sag 5 Tr e hkr BruſtHidenburger 40 Thlr Looſe 3 157 45 bz Berlin Dresden 4 h Leipziger Kredit m a Seals drigudwige in z äcſch Thür Braunkohlen 4 165,00 bz

u e a Spree r t 9 gitrae Hgonto 4 101,60 G RaſchanOderberg 82,75 Schieſ Cement St rer 107,00 6ente 2 ibeder Bank 4 101,89 G do old 1083,40 G ſche Hinkküier 2In und ausländiſche r r 1 Magdeonrger S 4 109,25 G Frovprinz Rudolf 84 177,90 bz h t St Pr L
HhpothtlenPfandbriefe Galgier Karl Ludwigh 7900 Mallechaut Privatbank 4 115,10 u 75,10 bz Körbisdorf ZuckerFabrit 4 103,00 6EnhaltTeffauer Pfandbriefe 5 Gotchardbahn Meiniuger rchit 220956 err Jram de 674 212,25 bzG Glauzig ZuckergFabrit 47b,40 bzG

Deutſche S 2Bant Veruny 3 101 82 Jtalieniſche Mittelmeer E B 4 116,00 z Aationelbant Deutſchland 2 d Er v u 3 33 Deſſauer Gas 4 i86,00e witz emingem ör s Kronprinz Rudolfbahn 5 2 Norddtſch Gründe Kredelbant e bzB zo Gol r tot r s Scene Haper e 4
Gothaer Präm Pfbbr J arg 107 wehen Serha 2220 Selerreichiſwe n Oeſterr Rordweſtbahn 5 5,80 Euetbutge Kattkgdabrit 4 106,008
do mr do x e 194,80 630 Marken a T oe e h talt 4 106,10 bzG a 1874r Gold Pr 5 108,90 G Greppiner Werte 4 82,10 GV à s a 358 Meckleub Friedr Franz 162 10 65 po e hgt je S in Bahn Comb g 225 don r Verein 19160 bzs
z v p do zh abs i z gar W l 4 11217,10 bz u OHblig 5 106,50 6 Volß 4 Schüter Seeni e 2

e e e e e e e eBodenir H Pfdb unkdb 5 112,10 Oelterprichi ſche 157 ykbhn 5 275 25 b Sächſiſche Bank 4 119,25 bzG do Oſtbahn J 5 81,40 B Wechſelkurs

e e e nene n t h t See en teer 1 3 ten z5 Berein 106,00 b arkowAzow 91,30 G iſte 45 bzPreuß Ceutb unkündb 5 112,106 v eden do ult 4 3 W Süddeutſcher Bodenkredit 145,75 g Jwangor Dombrowo 60 bzG Prüſſel u Antw 100 fr 8 T 80,69
do do lio tie 11580 RaabOedenburg 4 z Weimariſche Bauk 4 66,25 G Große Ruſſiſche 3 80 b Fondon 1 Lſtrl 8 T 20,405 bödo o 4 o 20 S e Ro 125 5 c Weſtfäliſche Vant 4 118,60 Kurst Kiew 5 102,90 6 Paris 100 r 8 T 80,65 bzdo Hyrothel VII o weſthahn o B EiſeubahuPrior Aktien MoscoRjäſan 4 99,60 bz Zien öſterr W 100 fl 8 T 161,90 zdo do IX 4 100,09 G RybinskBolog 5 84 v s do Smolensl 101,25 bzG Petersburg 100 R 3 W 196,00 bze div Ser rz ico 102006 Smg wage 2 m ger e e bmelt NjaſchtMorezanst 5 101,00 Bank DiskontSüdd Boden Kredit 4 100,60 6 l RjäſanKozlow 95,90 bzG uk Diskonton Scene Pantern 5 0 Se 5 10 v t d n z 7772 Z NitolaiObligation 99,20 Berlin Wechſel 3 Lombard 4 Amſterdambe Tenttalbebentrer Bee 8 Südoſterreich St Lomb 4169,506 e e agewo 7 39325 2 rüſels Loudon Paris 3 Helersſterreich Comb 4 3,39 Südweſtbahn 4 89,50 B burg 5 Wien 4Ausl Staats n Comm Pap Warſchau Wien 4 konb z Traustautaſiſche 6e e e e Mtordbahn l e Gold Silber und Banknotenſterreich PapierRente läu 68 69 bz Stamm PrioritätsAklien Berlin Lichatt o WarſchauWien I 101,00B j h gd Zeccente 95 Berlin Dresden 5 20 b Herlin Dresden gar 10839 edo Gold Rente 96,90 b3B Marienburg Mlawka 109,10 bz BerlinGörlitz tkonv T 7 4 103 25 G ZarskoeSelo 77,40 B e oewoten mee 20,40 bz
d e 225 Korbhanſen Erfurt 5 169 Derlin Hamburg r tonv 1103206 bar nz e re e en e e JuduſtriePapiere SRömſſche III Stadt Anteite T 27274 Ofſtpreußiſche Südbahn 5 121,50 b BHerlinSteitin gar 4 102,20 bzG Brauerei Königſtadt 4 161,50 bz Franzöſiſche Bänknoten 80,75 bgB

Rnmanlſche Staats Rente 6 c Sgalbahn 92,00 b GBraunſchw Eiſenb Prt Berliner Brauerei Tivoli 4133 00 dz6 Oeſterreichiſche Banknoten 168,60 vg
99 WeimarGera 89,75 b3 Bresl Schw Frb 4 do Unionbraueret 4 163,25 G Ruſſiſche Banknoten 166,75 ba

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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